
Radverkehrskonzept Limburg, Stellungnahme

Die Planungsphilosophie wird grundsätzlich begrüßt.

Zu den näher betrachteten Projekten wird folgendes angemerkt:

Diezer Straße
Die Optimierung für den Radverkehr ist auf jeden Fall weiter zu verfolgen, auch wenn hierfür
die Straßenrandparkplätze aufgegeben werden müssen. Wenn Pendler*innen im 
Berufsverkehr besser vorankommen als ihre Kolleg*innen im Auto, dann steigt die 
Umstiegsbereitschaft letzterer.
Voraussetzung hierfür ist, dass sie sich sehen. 
Wetere Anregung: In einem Verkehrsversuch auf dem mehrspurigen Abschnitt zwischen 
WerkStadt-Kreisel und Schiede Kreuzung eine Fahrspur und den Parkstreifen dem 
Radverkehr zur Verfügung stellen.

Staffeler Dreieck
Die veränderte Wegeführung des R8 ist für den touristischen Radverkehr zu begrüßen. Die 
Kreuzung muss für den Alltags-Radverkehr aber dennoch fit gemacht werden.

Schleusenweg
Auch zu den Senkrecht-Parkplätzen hin müsste ein Sicherheitstrennstreifen markiert werden. 
Viele Radler*innen fühlen sich hier unsicher.

Abstellanlage Bahnhof
Die geplante Abstellanlage in der Tiefgarage der WerkStadt kann für Pendler attraktiv sein. 
Das wird sich an der künftigen Nutzungsfrequenz zeigen. Für Besucher/Kunden der Stadt 
wird das voraussichtlich nicht der Fall sein. Deshalb sollte geprüft werden, ob im Bereich der 
Kurzparkplätze neben dem Zugang zum Technikraum des Schiedetunnels ein kleines 
Fahrradparkhaus errichtet werden kann.
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